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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTG Marbach-Rielingshausen III : TSV Bietigheim II 
Sonntag, 14.04.2024, 09:00 Uhr

Niederlage für die TTG Marbach-Rielingshausen III in der 
Herren Kreisliga A Gr. 2

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Bietigheim II am vergangenen Sonntag in der Herren
Kreisliga A Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TTG Marbach-Rielingshausen III.
Erfolgsgarant war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Muck / Ganzenmüller. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Timo Muck nun
8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Schmid / Schöffler ihren Gegner Hofer / Rieger beim
sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Keinen Zähler beisteuern
konnten Wildermuth / Evers im Spiel gegen Muck / Ganzenmüller, das 0:3 verloren ging. Da war final
wirklich nichts zu holen. Den Sieg von Henning / Neuhöff konnten Huras / Warttmann im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war am Nachbartisch
das Spiel zwischen Wolfram Schmid und Gerd Hofer, ehe sich der Spieler der TTG Marbach-
Rielingshausen III mit 11:7, 11:6, 9:11, 8:11, 11:1 durchsetzen konnte. Den Sieg von Timo Muck
konnte Klaus Schöffler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Heinz Wildermuth beim 11:9, 11:9, 7:11, 12:10 gegen
Jürgen Ganzenmüller doch überlegen. Rudi Evers gelang es im Anschluss Carsten Henning zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Evers zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Den Sieg von Nick Neuhöff konnte
Robert Huras im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach
einem Erfolg für Nils Warttmann sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen
Alexander Rieger letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Was ein Spielverlauf! Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler der TTG Marbach-Rielingshausen III und des TSV Bietigheim II in die
Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Timo Muck war für Wolfram Schmid letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dieser Niederlage liegt Schmid nun bei einer
Einzelbilanz von 6:14 seit Beginn der Spielzeit. Das Einzel zwischen Klaus Schöffler und Gerd Hofer
endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Auf dem falschen Fuß erwischte Heinz Wildermuth seinen
Gegner Carsten Henning beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Durch diesen Sieg
liegt Wildermuth nun bei einer Saison-Bilanz von 11:9, während Henning nach diesem Einzel eine
Statistik von 11:7 zu verbuchen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Rudi Evers hatte
am Nachbartisch gegen Jürgen Ganzenmüller bei seinem 3:0 wenig Probleme und überraschte
Ganzenmüller, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Robert Huras bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Rieger ab
dem Start. Einen Sieg verpasste im Anschluss Nils Warttmann beim 5:11, 7:11, 11:7, 7:11 gegen
Nick Neuhöff. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Wenige Chancen hatten dann Schmid /
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Schöffler beim 8:11, 15:17, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Muck / Ganzenmüller. Das musste man
neidlos anerkennen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Marbach-Rielingshausen III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 12:12 bei 6 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSV Bietigheim II geht es stattdessen am 19.04.2024
gegen den TV Großbottwar III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen III

Doppel: Schmid / Schöffler 1:1, Wildermuth / Evers 0:1, Huras / Warttmann 0:1 
Einzel: W. Schmid 1:1, K. Schöffler 1:1, H. Wildermuth 2:0, R. Evers 2:0, R. Huras 0:2, N.
Warttmann 0:2 

 TSV Bietigheim II
Doppel: Muck / Ganzenmüller 2:0, Hofer / Rieger 0:1, Henning / Neuhöff 1:0 
Einzel: T. Muck 2:0, G. Hofer 0:2, C. Henning 0:2, J. Ganzenmüller 0:2, A. Rieger 2:0, N. Neuhöff 2:0


